
 

 

Gut 110 Lehrerinnen und Lehrer sehen ihre Aufgabe in der 
Vermittlung einer breiten Allgemeinbildung, in einer guten Vor-
bereitung auf das Abitur, in der Gestaltung einer angenehmen 
Lernumgebung, der Entwicklung von Persönlichkeiten und 
einer guten Zusammenarbeit mit Eltern. 

 

Zahlreiche Aktivitäten im sprachlichen, mathematischen-
naturwissenschaftlichen und gesellschaftspolitischen Bereich 
haben dazu geführt, dass das GBN unterschiedliche Prädikate 
erworben hat. 

Das GBN ist - Europaschule 
- Mitglied im MINT-EC Verein  
 und damit ein ausgewiesenes  

mathematisch- naturwissenschaftliches  
Exzellenzcenter 

- Humanitäre Schule 
- Schule ohne Rassismus, Schule mit  
 Courage  
- Umweltschule 

 

Diese Auszeichnungen mit Leben und Inhalt zu füllen, prägt die 
Arbeit im Unterricht,  in Projekten- und Arbeitsgemeinschaften 
und im Schulalltag insgesamt.  
Unser Ziel ist es, unsere Schülerinnen und Schüler auf ihre 
Zukunft in einem modernen Europa vorzubereiten und sie zu 
offenen und engagierten Weltbürgern zu erziehen. Wir fördern 
Interessen, Entwicklung eigener Ideen, Selbstständigkeit, Me-
thodenkompetenz, kurz: Lernen für die Zukunft. Dafür fordern 
wir von unseren Schülerinnen und Schülern Neugierde und 
Lernbereitschaft, Lust zu Engagement und auf Zusammenar-
beit sowie die Bereitschaft, Mitverantwortung zu übernehmen. 
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Wichtige Termine 
für die zukünftigen 5. Klassen 

Elternabend per Videokonferenz 
am 18.03.21 und am 22.03.21 

virtueller Tag der offenen Tür 
am 13.04.21 ab 14 Uhr auf der  

Homepage gymbane.de 

Informationen für Eltern 
Ganztags- und Wahlangebot in Jg. 5 

am 27.04.21 um 19:00 Uhr 
vorrausichtlich als Videokonferenz 

 
Anmeldetermine 

 Werden auf der Homepage noch bekannt 
gegeben. 

 
Für sich und andere 

Verantwortung  
übernehmen 



 

 

Fremdsprachen 
• Englisch als 1. Pflichtfremdsprache ab Klasse 5 
• Französisch oder Latein als 2. Fremdsprache ab 

Klasse 6 
• Wahlmöglichkeit Spanisch als 3. Wahlpflichtfremd-

sprache ab Jg. 8 
• Wahlmöglichkeit bilingualer Projektunterricht ab Jg. 8 
• Wahlmöglichkeit Spanisch und Latein als  
 3. Fremdsprache ab Jg. 11 
• Wahlmöglichkeit bilingualer Geschichtsunterricht 

Spanisch ab Jg. 11 
• Vorbereitung auf international anerkannte Sprachen-

zertifikate (z. B. DELF, DELE, CertiLingua) 

Mathematik / Naturwissenschaften 
• praxisnaher, anwendungsorientierter und experimen-

teller Unterricht 
• Kooperation mit Partnern an Universitäten und aus 

der Wirtschaft 
• Mädchenförderung im MINT-Bereich  
• BaSulOs: Durchführung gemeinsamer Projekte mit 

anderen Mint-Schulen zur Förderung naturwissen- 
• schaftlicher Interessen 
• Teilnahme an Wettbewerben 

Musik / Kunst / Theater 
• Bläserklasse Jg. 5/6 
• Juniorblasorchester ab Jg. 5 
• Klasse Darstellendes Spiel Jg. 5/6 
• Unterstufenchor ab Jg. 5 
• Schulchor ab Jg. 7 
• Junior Big Band ab Jg. 8 
• Big Band ab Jg. 10 
• Theater – AG 

Weitere zahlreiche AG - Angebote in den Bereichen Sport, 
Naturwissenschaften, Robotik, Politik / Wirtschaft und im 
künstlerisch-musischen Bereich 
 
Methodenkonzept 

• systematische Anwendung und aufeinander aufbau-
endes Training von Arbeitstechniken und -methoden. 

• Arbeit mit dem schuleigenen Methodenheft des GBN  
 

Medienprofil 
• Computereinsatz in allen Unterrichtsfächern 
• Präsentationstechniken in allen Jahrgängen 
• Internetzugänge und Smartboards in den  

Fachräumen 
• drei gut ausgestattete Computerräume 
• mobiler Laptopwagen für den Einsatz im Klassen-

raum 
• Training: Umgang mit sozialen Medien  

Besondere Angebote  
Philosophieunterricht und Unterricht „Darstellendes 
Spiel“ kann ab Jg. 11 gewählt werden. 

Austauschprogramme 
• Regelmäßiger Schüleraustausch ab Kl. 8 mit Schulen 

in Arlon, Malle (Belgien) Romans, Fuveau (Frank-
reich), Gdow, Warschau (Polen), Zaragoza (Spanien) 
und Chongqing (China) 

• Beratung und Unterstützung bei individuellen Aus-
tauschplänen (z. B. ein Jahr USA, Frankreich etc.) 

Studien- und Berufsorientierung 
• Teilnahme am Zukunftstag 
• Besuch des Berufsinformationszentrums in Jg. 10 
• Berufspraktika in Jg. 10 und 11 
• regelmäßige Einzelberatung durch einen professio-

nellen Berufsberater der Arbeitsagentur 
• Kooperation mit der Universität Hannover 
• Bewerbertraining 
• Seminar zur Berufsorientierung und 

Bewerbertraining in Jg. 12 (BASIS)  
Individuelle Begabungen fördern 
In den Klassen 5 und 6 bieten wir eine Bläserklasse und eine 
Klasse Darstellendes Spiel an. Ab Klasse 8 wählen die Schüle-
rinnen und Schüler Wahlpflichtkurse mit sprachlichem (Spa-
nisch oder bilingual), naturwissenschaftlich-technischem oder 
gesellschaftswissenschaftlichem Schwerpunkt aus. 
In der Oberstufe können je nach Nachfrage verschiedene Profi-
le (sprachliches, naturwissenschaftlich-technisches sowie ge-
sellschaftswissenschaftliches oder musisch-künstlerisches 
Profil) gewählt werden. 
Besondere Begabungen in einzelnen Fächern können durch 
individuell angepasste Lernformen (z.B. Drehtür-Modell) geför-
dert werden. 

 
Miteinander lernen, den Einzelnen unterstützen 
Patenschüler aus den 10. Klassen unterstützen die Klassenleh-
rerinnen und Klassenlehrer der 5. Klassen und erleichtern so 
die Eingewöhnung bei uns. In den Klassen 5, 6 und 7 bieten 
wir in den Hauptfächern Förder- und Forderunterricht an. Mit 
Hilfe unserer Oberstufenschüler organisieren wir montags und 
mittwochs eine Hausaufgabenhilfe für die Jahrgänge 5 und 6.  
Eine angenehme Lernumgebung schaffen 
Die räumliche und sachliche Ausstattung unserer Schule er-
möglicht den Schülern selbstständiges und anspruchsvolles 
Lernen. Eine umfangreiche Bibliothek mit Computerarbeitsplät-
zen und mehrere Computerräume erleichtern die Informations-
beschaffung vor Ort. Sehr gut ausgestattete Fachräume er-
möglichen schülerorientiertes und vielfältiges Unterrichten so-
wie eigenständiges Arbeiten und  Experimentieren  
In der Mensa stellt die Firma „Pari proJob“ mit Unterstützung 
der Buddy-AG die Versorgung in den Pausen und in der Mit-
tagszeit sicher.  
Über Grenzen hinweg gemeinsam lernen 
Als Europaschule legen wir besonderen Wert auf Begegnun-
gen im Rahmen von Schüleraustausch und diversen Schulpro-
jekten, um durch den direkten Kontakt mit anderen Sprachen 
und Kulturen den Sprachunterricht zu ergänzen. So nimmt die 
Schule regelmäßig an multinationalen Erasmus+ _ Projekten 
teil, bei denen sich Schüler aus mindestens drei verschiedenen 
europäischen Ländern treffen und zusammenarbeiten. Zudem 
finden zahlreiche Austauschprogramme statt (s. vorherige 
Spalte). 

Mehr als Wissen bieten 
Das Gymnasium Bad Nenndorf ist seit dem Schuljahr 
2005/2006 eine offene Ganztagsschule. Wer möchte, kann im 
Rahmen dieses Angebots von vielfältigen Arbeitsgemeinschaf-
ten aus unterschiedlichen Bereichen (Musik, Sport, Kunst, 
Wirtschaft etc.) profitieren. Außerdem nehmen immer wieder 
Schülerinnen und Schüler an landesweiten, nationalen und 
internationalen Wettbewerben teil (Jugend forscht, Matheolym-
piade, Fremdsprachenwettbewerb, Robots on stage etc.). 
Weil Lernen mehr ist als bloße Wissensvermittlung, hat sich 
unsere Schule zum Ziel gesetzt, bei den Schülerinnen und 
Schülern selbstständiges Handeln, Verantwortungsbereitschaft 
und Kooperationsfähigkeit in jeder Hinsicht zu fördern.  


